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CUXHAVEN STADT & LAND

WALDBRANDGEFAHR
Auf knochentrockenem Boden haben
Flammen leichtes Spiel. Lokales, 15

LICHTENBERGPLATZ
Spender sorgen dafür, dass es in
der Saison plätschert. Lokales, 13

Moin
Cuxhaven
Apropos Traumschiff: Gestern
traf ich am Altenbrucher
Hafen einen alten Wassersport-
freund wieder. Mehrere Jah-
re hatten wir uns nicht gese-
hen. Hallo Kuddel –
Mensch, Du bist ja noch am
schippern. Jooa, seggt Kud-
del in Finkenwerder Platt,
mookt jümmer noch Spooß,
auch wenn ich nicht mehr ganz
so auf Draht bin wie früher.
Während er das Deck seines
soliden finnischen Motor-
seglers schrubbt – der diese Sai-
son das erste Mal ohne Mast
zu Wasser ging – bewegt er sich
auffällig langsam auf dem
Boot. Die Erklärung folgt auf
dem Fuße: Bin ja auch
schon 81.
Das neue Boot mit festem Steu-
erhaus sei ein Zugeständnis
an sein Alter und das seiner
Frau. Begeisterte Segler sind
beide schon seit Jahrzehnten.
Bis vor einigen Jahren war
ein stählerner Jollenkreuzer ihr
sommerliches Zuhause,
wenn sie die Ostsee in alle
Richtungen durchkreuzten.
Auf der neuen „Kuddeldaddel-
du“ mit Stehhöhe und Hei-
zung lässt es sich komfortabler
reisen. Damit soll es in Kür-
ze nach Holland gehen, über
den Kanalweg, das sei siche-
rer. Wenn alles gut geht und die
Gesundheit mitspielt, wol-
len Kuddel und seine Gudrun
erst in drei Monaten zurück
sein. Also dann, gute Reise und
immer schön sutsche!

Thomas Sassen

Ebbe & Flut:
HW: 04:09 / 16:20
NW: 10:47 / 23:12
Wassertemp. 17°
Wind: W 4
Wattw.: 09:00-10:45

Richtkranz über dem Bürgerbahnhof
Weitere Etappe genommen: Gabriele Grubel von der Genossenschaft dankt Planern und Handwerkern / Fertigstellung im September

de ordentlich und fristgerecht ge-
arbeitet“, bestätigt auch Gebäude-
manager Axel Schneider. Er freut
sich besonders, dass viele der al-
ten Klinkersteine, die vor einiger
Zeit aufgearbeitet wurden, jetzt
wieder im alten Mauerwerk der
Fassade einen Platz gefunden ha-
ben.

Mit Blick auf die Vermietungen
läuft es ebenfalls gut. Die Genos-
senschaft hat zurzeit neun feste
Mieter. Dazu gehören unter ande-
rem ein Café-Restaurant, eine
Zeitschriftenhandlung, ein DB-
Reisezentrum, eine Autovermie-
tung, eine Touristeninfo und eine
Taxizentrale. Auch die Verkehrs-
gesellschaft Start Unterelbe mbH,
die die Linie nach Hamburg vom
Metronom übernehmen wird, hat
Räume angemietet.

Wenn alles Weitere nach Plan
läuft, dann soll der Bürgerbahn-
hof im September eröffnet wer-
den. Interessierte Bürger, die
noch einen Anteil an der Genos-
senschaft erwerben möchten, ha-
ben ebenfalls noch Chance.

aus: Die Handwerker, die mit den
Trockenbauarbeiten beauftragt
wurden, kommen nicht so zügig
voran wie zugesagt.

„Ich musste unseren ursprüng-
lich angepeilten Termin deshalb
drei Wochen nach hinten ver-
schieben“, erklärte Grubel im Ge-

Von Jens J. Potschka

CUXHAVEN. Die bunten Bänder am
Richtkranz, die seit gestern Mittag
im Wind über dem Bahnhofsgebäude
flattern, sind sichtbares Zeichen da-
für, dass es weiter vorangeht mit dem
Bürgerbahnhof Cuxhaven. Die Ge-
nossenschaft bedankte sich jetzt mit
dem Richtfest bei den vielen Hand-
werkern, die seit acht Monaten damit
beschäftigt sind, das historische Ge-
bäude zu sanieren und es damit in die
Neuzeit zu befördern.

Bevor der Richt-
kranz über
dem neuen An-
bau am über
hundert Jahre al-
ten Cuxhavener
Bahnhof von ei-
nem Kran em-
porgehievt wur-
de, versammel-
ten sich einige
Handwerker
wie Zimmer-
mann Sven Kü-
ber (r.) und Ge-
bäudemanager
Axel Schneider
(l.) sowie Ga-
briele Grubel
vom Vorstand
der Bürgerbahn-
hof-Genossen-
schaft beim
Richtkranz.
Foto: Potschka

spräch mit unserer Zeitung. Bei
einem kurzen Rundgang durch
das Bahnhofsgebäude verbreitete
sich jedoch schnell wieder eine
gute Grundstimmung. Die meis-
ten Gewerke wie die Elektrik, das
Dach und die Fenster vermitteln
einen guten Eindruck. „Hier wur-

Ein Video und eine
Bildergalerie unter
www.cn-online.de
www.nez.de

Wie steht es um
Krankenhaus
und Notdienst?
„Cuxhavener“ laden zum Austausch ein

sierten am Mittwoch, 6. Juni, um
19 Uhr ins Havenhostel ein.

Wie Rüdiger Kurmann ankün-
digt, werden drei Themen ange-
sprochen, die eng zusammenge-
hören. Zunächst wird über die
Entwicklung im Krankenhaus ge-
sprochen. Dazu haben die Ge-
schäftsführerin Annika Wolter,
der Pflegedirektor Bernd Hartig,
der Ärztliche Direktor Dr. Moha-
med Al-Mwalad, und Manuel
Burkert, Chefarzt der Intensiv-,
Notfall- und Palliativmedizin, ihr
Kommen zugesagt.

Viele Ärzte vor der Pension
Ein weiteres Thema wird der Kas-
senärztliche Notdienst sein, der
ebenfalls in Räumen des Kran-
kenhauses angesiedelt ist. Dazu
wird Dr. Jürgen Lemmerhirt, der
Sprecher der Kassenärztlichen
Vereinigung Cuxhaven, Ausfüh-
rungen machen. Und schließlich
soll thematisiert werden, dass
auch in Cuxhaven in den nächs-
ten Jahren etliche Arztpraxen
schließen werden. Zu allen The-
men hoffen die Veranstalter auf
Beiträge aus der interessierten Be-
völkerung. Wer vorab seine Erfah-
rungen / Fragen mitteilen will,
kann sich telefonisch unter
(0 47 21) 43 72 642 oder per E-
Mail an rkurmann@web.de an
Rüdiger Kurmann wenden. (red)

CUXHAVEN. Vor zwei Jahren gab
es in Cuxhaven eine intensive
Diskussion über das frühere
Stadtkrankenhaus und die heuti-
ge Helios-Klinik, mit vielen Arti-
keln und Leserbriefen in den CN.

Unter anderem hat damals die
Ratsfraktion der „Cuxhavener“ in
einer öffentlichen Veranstaltung
Betroffene und die Klinikleitung
zu Wort kommen lassen. Dabei
ging es insbesondere um die nicht
zufriedenstellende Situation in
der Notaufnahme. Die Veranstal-
tung wurde vom Fraktionsvorsit-
zenden Rüdiger Kurmann mit der
Zusage beendet, die Entwicklung
rund um das Krankenhaus zu ver-
folgen und eine weitere öffentli-
che Diskussionsrunde durchzu-
führen. Dieses „Versprechen“
wollen „Die Cuxhavener“ nun
einlösen und laden alle Interes-

Zu den Veränderungen in der Helios-
Klinik zählt ein neuer Zugang zur
Notaufnahme. Foto: Reese-Winne

International erfolgreich

Renommierter
Jugendchor
kommt
CUXHAVEN. Das Vokal-Ensemble
des Otto-Hahn-Gymnasiums Na-
gold gibt am Donnerstag, 7. Juni,
ein Chorkonzert in St. Marien in
Cuxhaven. Das Konzert beginnt
um 19 Uhr. Der Eintritt ist frei.

Der mehrfach auf nationalen
und internationalen Wettbewer-
ben ausgezeichnete Jugendchor
steht unter der Leitung von Mat-
thias Flury. Konzertreisen führten
das im Jahr 2009 gegründete En-
semble bereits nach Belgien, Eng-
land, Schottland, Frankreich und
Dänemark. Auch in Cuxhaven
gab es im Mai 2013 und April
2015 Konzerte mit einem begeis-
terten Publikum. Immer wieder ist
das Vokalensemble musikalischer
Botschafter und Kooperations-
partner bedeutender Kulturträger.
So hat es in den vergangenen zwei
Jahren mit folgenden Institutio-
nen zusammengearbeitet: Minis-
terium für Kultus, Jugend und
Sport Baden-Württemberg, Inter-
nationale Bachakademie Stuttgart
(Prof. Hans-Christoph Rade-
mann), Carus-Verlag Stuttgart.

Die jungen Sängerinnen und
Sänger befinden sich momentan
wieder auf einer kleinen Konzert-
reise durch Deutschland. Auf dem
Programm des Konzertes in St.
Marien stehen Werke geistlicher
und weltlicher Chormusik vom
16. Jahrhundert bis heute.

Der Eintritt zu diesem Konzert
ist frei. Über Spenden am Aus-
gang zur Deckung der Kosten
freut sich der Jugendchor. (red)


